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TILL BRÖNNER (* 1971)
»42nd&6th« (arr. von Magnus Lindgren)

JOHANN SEBASTIAN BACH (1685—1750)
Air aus der Orchestersuite Nr. 3 D-Dur BWV 1068 
(arr. von Chris Walden & Magnus Lindgren) 

TONINHO HORTA (* 1948)
»Aquelas coisas todas« (arr. von Magnus Lindgren) 

WES MONTGOMERY (1923—1968)
»Bumpin’« (arr. von Magnus Lindgren) 

TILL BRÖNNER
»Distant Episode« (arr. von Magnus Lindgren) 

PHARRELL WILLIAMS (* 1973)
»Happy« (arr. von Magnus Lindgren) 

FREDDIE HUBBARD (1938—2008)
»Thermo« (arr. von Magnus Lindgren) 
⏲	 ca. 45 Minuten

Pause

FRANZ SCHUBERT (1797—1828)
Sinfonie Nr. 3 D-Dur D 200
Adagio maestoso − Allegro con brio

Allegretto

Menuetto. Vivace − Trio

Presto vivace

⏲	 ca. 25 Minuten

Änderungen vorbehalten

TILL BRÖNNER TROMPETE 

PHILHARMONISCHES 
STAATSORCHESTER HAMBURG 

OMER MEIR WELLBER DIRIGENT
 

Präsentiert durch die Ostsächsische Sparkasse Dresden



steht für exklusive Konzerterlebnisse. Der renommierte Jazzmusiker 
begeistert in atemberaubenden Live-Performances immer wieder 
das Publikum mit seiner unvergleichlichen Musikalität. Und er ist 
nicht nur der international erfolgreichste deutsche Jazztrompeter, 
sondern auch Komponist, Arrangeur, Professor, Grenzgänger, Radio-
moderator und Fotograf. Mit seiner einzigartigen Fähigkeit, verschie-
denste Musikgenres zu meistern und immer wieder neue kreative 
Wege zu beschreiten, hat er sich als Virtuose an der Trompete und 
als musikalischer Visionär etabliert. 
Zu seinem Schaffen gehören inzwischen neunzehn Studioalben. Er 
erhielt zahlreiche Auszeichnungen – darunter mehrere Gold- und 
Platin-Awards, sechs »ECHOS« und eine »Grammy«-Nominierung. 
Mit seinem aktuellen Studioalbum »Italia« widmet er sich einer sehr 
persönlichen musikalischen Herzensangelegenheit. Das am 5. Sep-
tember 2025 erschienene Album ist eine Hommage an die italieni-
sche Musik der 1960er- bis frühen 1980er-Jahre – eine Epoche voller 
Melodien, Lebensfreude und europäischem Lebensgefühl. Aufgenom-
men in Rom und Bari, verbindet »Italia« Klassiker von Paolo Conte, 
Lucio Battisti, Tony Renis und Ennio Morricone mit Raritäten und 
einer eigenen Komposition. Das Werk ist zugleich eine musikalische 
Rückkehr in seine Kindheit in Rom, die ihn nachhaltig geprägt hat. 
Neben seiner beeindruckenden Solokarriere brilliert Till Brönner 
auch als Gastmusiker in unterschiedlichsten Formationen. Ob mit 
renommierten Orchestern, Solisten, Big Bands oder leidenschaft
lichen Nachwuchsmusikerinnen und -musikern – seine charisma-
tische Ausstrahlung und sein virtuoses Trompetenspiel verleihen 
jedem Ensemble eine besondere Note.

TILL BRÖNNER



PHILHARMONISCHES 
STAATSORCHESTER 
HAMBURG

Das Philharmonische Staatsorchester ist Hamburgs größtes und 
ältestes Orchester und blickt zurück auf einen langen musikalischen 
Werdegang. Als 1934 das Philharmonische Orchester und das Or-
chester des Hamburgischen Stadttheaters fusionierten, trafen zwei 
traditionsreiche Klangkörper aufeinander. Bereits seit 1828 wurden 
Philharmonische Konzerte in Hamburg gespielt, Künstlerinnen und 
Künstler wie Clara Schumann, Franz Liszt und Johannes Brahms 
waren regelmäßige Gäste der Philharmonischen Gesellschaft. Die 
Historie der Oper reicht noch weiter zurück: Seit 1678 gibt es in 
Hamburg Musiktheater, wenngleich sich ein festes Opern- bzw. 
Theaterorchester erst später konstituierte. Bis heute prägt das 
Philharmonische Staatsorchester den Klang der Hansestadt, als 
Konzert- und Opernorchester in einem. 
In seiner langen Geschichte traf das Orchester auf große Künstler-
persönlichkeiten. Neben Komponisten des 18., 19. und 20. Jahrhun-
derts wie Telemann, Tschaikowsky, Strauss, Mahler, Prokofjew oder 
Strawinsky prägten seit dem 20. Jahrhundert Chefdirigentinnen und 
-dirigenten wie Karl Muck, Joseph Keilberth, Eugen Jochum, Wolfgang 
Sawallisch, Horst Stein, Aldo Ceccato, Christoph von Dohnányi, Gerd 
Albrecht, Ingo Metzmacher, Simone Young oder Kent Nagano den 
Klang der Philharmoniker. Bedeutende Kapellmeister und Gastdirigen-



OMER MEIR 
WELLBER

ist seit der Saison 2025/26 Generalmusikdirektor der Hambur-
gischen Staatsoper Hamburg und des Philharmonischen Staats-
orchesters Hamburg – mit einem künstlerischen Profil, das für 
Grenzüberschreitungen, Offenheit und mutige Perspektivwech-
sel steht. Er begann seine musikalische Ausbildung am Akkor-
deon und am Klavier und studierte außerdem Komposition. 
Früh war er Assistent von Daniel Barenboim und debütierte an 
renommierten Häusern wie der Mailänder Scala, der Bayeri-

ten der Vorkriegszeit wie etwa Otto Klemperer, Wilhelm Furtwängler, 
Bruno Walter, Karl Böhm oder Hans Schmidt-Isserstedt brillier-
ten ebenso am Pult wie herausragende Dirigenten unserer Tage: 
Christian Thielemann, Semyon Bychkov, Kirill Petrenko, Sir Neville 
Marriner, Valery Gergiev, Marek Janowski oder Sir Roger Norrington. 
Tourneen führten das Orchester in den vergangenen Jahren unter 
anderem nach Südamerika, Tokio und 2023 in die Carnegie Hall. 
Generalmusikdirektor der Staatsoper Hamburg und des Philharmo-
nischen Staatsorchesters Hamburg ist seit 2025 Omer Meir Wellber. 
Er ist bekannt für seine frischen Impulse, einen freien Umgang mit 
musikalischem Material und Kreativität ohne Berührungsängste. 
Mit dieser Herangehensweise und seinem musikalischen Ideen-
reichtum hat er eine innovative Weiterentwicklung des Orchesters 
in Gang gesetzt.



schen Staatsoper und 
der Metropolitan Opera 
New York. Es folgten 
Stationen als Musik-
direktor der Oper in 
Valencia als Nachfolger 
von Lorin Maazel, Erster 
Gastdirigent der Semper-
oper, Music Director 
am Teatro Massimo 
und Musikdirektor der 
Volksoper Wien. Wellber 
gastiert regelmäßig bei 
Orchestern wie dem 
Gewandhausorchester 
Leipzig, dem London 
Philharmonic Orchestra, 
den Wiener Symphoni-
kern, dem Swedish Radio 
Symphony Orchestra und 
dem Orchestre de Paris. 
Seine zweite Leiden-
schaft neben der Musik 
ist das Schreiben: 2017 

veröffentlichte er den Band »Die Angst, das Risiko und die Liebe: 
Momente mit Mozart«, in dem er Einblicke in seine persön-
liche und musikalische Auseinandersetzung mit dem Werk von 
Wolfgang Amadeus Mozart gibt. 2019 folgte mit »Die vier Ohn-
machten des Chaim Birkner« sein erster Roman. 
Omer Meir Wellber gab sein Debüt an der Hamburgischen 
Staatsoper 2024 mit »Così fan tutte«. In der Saison 2025/26 
dirigiert er unter anderem die Neuproduktionen von »Das 
Paradies und die Peri« und »Die große Stille« und »Il barbiere di 
Siviglia« sowie Vorstellungen von »Salome«, »Così fan tutte«, 
»L’elisir d’amore«, »La traviata«, »Peter und der Wolf von St. Pauli«, 
»Lohengrin«, »Tristan und Isolde« sowie zahlreiche Konzerte mit 
dem Philharmonischen Staatsorchester Hamburg. 
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